[image: image1.jpg]DENKMAL @Y‘@ AKADEMIE

in der Deutschen Stiftung Denkmalschutz






PRESSEMITTEILUNG
  DenkmalAkademie e.V. • Schloss Romrod • 36329 Romrod

Seminar des Fernstudiums „Historische Stadt“ 
Vom 19. bis 21. Februar 2010 im Alten Schloss Höchst in Frankfurt-Höchst, 
FRANKFURT(mb). Das 2009 gestartete Fernstudium „Historische Stadt“ der Universität Lübeck führt seine Präsenzveranstaltungen an den Standorten der Kooperationspartner durch. Im Alten Schloss von Frankfurt/ Höchst erhält eine Gruppe Fernstudierender die Möglichkeit vom 19. bis 21. Februar 2010 in den Räumen der  DenkmalAkademie in der Deutschen Stiftung Denkmalschutz das Thema „Stadt und Handwerk am Beispiel des spätmittelalterlichen Frankfurt am Main und seiner archivalischen Schriftquellen“ zu vertiefen. Im Ablauf vorgesehen sind Stationen im Institut für Stadtgeschichte Frankfurt am Main, eine Stadtführung durch Frankfurt-Höchst unter denkmalpflegerischen und stadthistorischen Aspekten und ein Stadtrundgang in der Altstadt von Frankfurt am Main unter besonderer Berücksichtigung der Spuren von Handwerkern.
Das Fernstudium wendet sich ganz allgemein an jene, die sich für das Thema interessieren und darüber weiterbilden wollen, an Stadtführerinnen und Stadtführer sowie an Adressaten, die hauptberuflich mit der Stadtforschung, dem Denkmalschutz, der Stadtplanung oder dem Tourismus zu tun haben. Es umfasst insgesamt 16 Kurse in 4 Modulen, die mit den „geschichtlichen Grundlagen der Stadt“, der „Stadt in kultur- und sozialwissenschaftlicher Perspektive“, dem „Planen, Bauen und Entwickeln“ sowie „Erforschen, Bewahren, Weitergeben“ das gesamte Themenfeld interdisziplinär abdecken. Das vorerst nur als Zertifikatsstudium angebotene Fernstudium, in das man sich ohne „Hochschulzugangsberechtigung“ einschreiben kann, soll später auch als Masterstudium durchgeführt werden. Für Interessierte, die am 19./20./21.02. hinein „schnuppern“ möchten, sind einige Plätze frei. 
Nähere Informationen und Anmeldungen: 
www.fernstudium-historische-stadt.de
Fernstudium „Historische Stadt“

Manfred Bossow

Zentrum für Fernstudium und Weiterbildung

Universität zu Lübeck

Tel.: 0451/500-6716

Fax: 0451/500-6718

Seminarablauf

Stadt und Handwerk am Beispiel des spätmittelalterlichen Frankfurt am Main und seiner archivalischen Schriftquellen mit Prof. Dr. Felicitas Schmieder und Ellen Diehm in Frankfurt am Main (Höchst)

Freitag, 19.02.2010
15:00 Uhr
Einführung in das Institut für Stadtgeschichte Frankfurt am Main durch Herrn Dr. Michael Matthäus mit einem Schwerpunkt auf archivalische Quellen bezüglich des städtischen Handwerks. Ort: Institut für Stadtgeschichte, Karmeliterkloster, Münzgasse 9, 60311 Frankfurt am Main
18:00 Uhr 
Seminarbeginn in den Räumen der Denkmalakademie 
in Frankfurt/Höchst

- Vorstellungsrunde

- Einführung in das Thema des Seminars

Samstag, 20.02.2010
09:00 Uhr
Die politische Position von Handwerkern und Zünften im spätmittelalterlichen Frankfurt am Main - Bericht aus aktuellen Forschungen - Beteiligung von Handwerkern am Rat und an den Ratsämtern - einzelne herausragende Handwerkerratsmänner im Frankfurter Rat - Als Übung Transkription einer Ratsamtsaufsagung aus dem 15. Jh.
13:00 Uhr:
Mittagspause
15:00 Uhr: 
Stadtführung durch Frankfurt/Höchst unter denkmalpflegerischen und stadthistorischen Aspekten (Eberhard Feußner (Denkmalakademie) und Felicitas Schmieder)

17:00 Uhr: 
Die Rolle der Handwerksorganisationen für das Gemeinwohl der spätmittelalterlichen Stadt - Bürgerliche Stadtwehr – Feuerwehr - Als Quellenbeispiel eine Feuerordnung aus dem 15. Jahrhundert- Danach ist ein gemeinsames Abendessen im Restaurant „Alte Zollwache“ oder „Zum Bären“ am Schlossplatz in Frankfurt-Höchst geplant.

Sonntag, 21.02.2010
09:00 Uhr: 
Einarbeitung in das Thema Handwerkergassen und wichtige Plätze für die Frankfurter Handwerker unter Berücksichtigung entsprechender Ratsämter

11:30 Uhr: 
Stadtrundgang in der Altstadt von Frankfurt am Main
unter besonderer Berücksichtigung der Spuren von Handwerkern in Frankfurt (Felicitas Schmieder)

Der Stadtrundgang findet direkt in der Innenstadt – rund um Hauptwache, Dom und Römerberg – statt und bewegt sich von Ost nach West (also in Richtung Hauptbahnhof). Falls vereinzelt die Notwendigkeit einer frühzeitigen Heimreise besteht, dann kann der Stadtrundgang bereits vorzeitig verlassen werden.

14:00 Uhr:
Ende
Veranstaltungsorte:
Denkmalakademie e.V., Altes Schloss Höchst, Höchster Schlossplatz 16, 65929 Frankfurt-Höchst

(Ausnahme am 19.02., 15 – 17 Uhr)
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